
 

 

"MORELLI'G

Nagy-Rallo.

Die Dpirgenend,

 
= y]in eigenthümliches Gebilde des großen ungarifchen Bedenz ift jene

=” Sandfläche von etwa 4.800 Quadratkilometer, welche nach den riefigen

gr ) Birfenwäldern (nyir = Birke), die fie einft bedeckten, den Namen „Nyir“

a oder „Nyirjeg“ (= Birkenwald) befommen hat. Mit diefem Namen

aß pflegt man zwar vornehmlich das Sandgebiet des Szabolcser Comitats

zu hen, bo erftveckt fich das betreffende fandige, bröclige Bodengemifch mit feinen

wellig zerriffenen Hügeln, welche fich durch fteilere oder janftere Lehnen zuieiner ununter-

brochenen Kette verbinden, auch noch ins Szatmärer Komitat 618 Nagy-Käroly und zum

Kraszuafluß, fünweftlich aber bis in die Marfen des Hajdudencomitat3 hinein, während

08 fich nach Norden in der Umgegend des Ecseder Moor3 jachte verliert.

Zur der Art, wie die Sandhügel dev Nyirgegend mit ihren fich unabläffig ändernden

Formen angeordnet find, ift auf den erjten Blic kaum ein beftinmtes Syftenzu entdeden,

bei näherer Unterfuchung indeß ftellt fich heraus, daß die Hauptrichtung der lang hin-

gedehnten flachen Sanddünen zwifchen Nord und Sitd fällt.

Die hügelartigen Gebilde heben fich zu Tanfenden 50 bis 100 Meter Hoch aus

den Dimen diefer Sandftrecfe empor und find fait fänmtlich geologifche Bildungen; doch

gibt e8 auch zahlreiche Hügel, die der Menjch zu Zwecken dev Bertheidigung, Beerdigung ze.
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